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Söchentliche eilage:Erſcheint:Dienſtag, Donnerstag, Sonnabend und Abonnements preis
pro Quartal: 1 Mark bei Abholung. 1 MarkSonntag früh 7 Uhr.
20 Pfg. durch den Herumträger. 1 MarkErbedition: große Ritterſtraße Nr. 28.

Jlluſtrirtes Sonntagsbla
25 Pfg. durch die Poſt

M 80. Honnabend den 22. 2Wai.
n ä barung mit Rom zu ermöglichen, iſt, wie man ſich Freycinet zu Falle gekommen wenn nicht dere ſi Der er r e e erzählt, vornehmlich auch der König von Bayern Kammerpräſtdent Gambetta dies durch ſein Geſchick

er kirchenpolitiſchen eſetze thätig, deſſen Briefwechſel mit dem Fürſten Bis und ſeine Energie verhindert hätte. Es wurde
rmiſchtet reſp. zur Beilegung des Kulturkampfes marg anſcheinend auch andere Fragen berührt hat wie bekannt, vorläufig nur der Miniſter des

iſt dem Abgeordnetenhauſe ſchon am erſten Tage und noch berührt, als die Differenzen im Bundes Jnnern Lepère zum Opfer gebracht und durch den
h ſeines Wiederzuſammentritts zugegangen. Der Ent rath. Man ſagt und es hat dies allerdings Gambetta ergebenen Unterſtaatsſecretgir Conſtans
Exploſion eineshen fügniß, die Grundſätze ſeſtzuſtellen, nach welchen dortigen Volksvertretung gegenüber ſich in einer

wurden, der Kultusminiſter von den für ein geiſtliches Amt immer mißlicher werdenden Lage befindet, und es
vorgeſchriebenen Erforderniſſen abſehen, auch aus ſt nicht unglaublich, daß auch von der Wiener
ländiſche Geiſtliche zulaſſen. und den Nachweis Hofburg aus zu Gunſten einer Beilegung der
wiſſenſchaftlicher Bildung anderweitig regeln kann. ſtaatlich- kirchlichen Mißhelligkeiten im Sinne des
Gegen Entſcheidungen kirchlicher Behörden ſoll nur Papſtes gewirkt wird. Andererſeits bemühen ſich
der Oberpräſtdent an die Staatsbehörden Berufung die verſchiedenen IJntervenienten aber auch dem

zur gerichtlichen Payſte die Ueberzeugung beizubringen, daß der
Die Ausgleich nur möglich ſein werde, wenn er ſeineStaatsbehörden haben in den Fällen des 9 24 des Zuſtimmung zu dem Geſetzentwurf über die dis

Geſetzes vom 12. Mai 1874, ſowie des F 12 des kretionären Gewalten ertheile. Geſchieht dies aber,
Geſttes vom 22. April 1875 gegen Kirchendiener ſo würde gleichzeitig die Stellung des Centrums,
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wurf verlangt für das Staatsminiſterium die Be etwas für ſich daß die bayriſche Regierung der erſett.
Das Cabinet Freycinet ſteht aber auch

jetzt keineswegs ſehr geſichert da und wird in
nächſter Zeit noch ſchwere Tage zu überſtehen haben.

Die Anhänger und Vertheidiger der Commune
wollen am nächſten Sonntag eine große öffentliche
Demonſtration veranſtalten zum Gedächtniß des
Tages an welchem vor neun Jahren Tauſende
von Communarden den Kugeln und Säbeln der
ſtegreich in die Hauptſtadt eindringenden Verſailler
Truppen erlagen. Die Regierung hat öffentliche
Demonſtration verboten, die Radicalen beſtehen der
Regierung zum Trotz darauf. Leicht kann es da
zu Seenen kommen welche der Regierung dieauf Unfähigkeit zur Bekleidung ihres Amtes zu er das ja jetzt mit aller Ueberſchwänglichkeit die Un

kennen, was den Verluſt des Amtseinkommens zur annehmbarkeit jenes Geſetzentwurfs predigt, völlig
Den abgeſetzten Biſchöfen ſoll der unhaltbar werden.
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miniſteriums von dem CEide entbunden werden kön falls, daran iſt nicht zu zweifeln würde Fürſt
nen. Kommiſſariſche Vermögensverwaltung tritt Bismarck allen gegenſäßzlichen Beſtrebungen zum

beſetzung eines geiſtlichen Amts durch den Prä

des Oberpräſidenten ſtatt. Eingeſtellte Staats gusſchüſſe für Handel und Verkehr und Zoll
leiſtiungen können für einen Sprengel durch Be und Steuerweſen
ſſt aung der al ſchluß des Staatsminiſteriums, für einzelne Per über
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e e nehmigung der Miniſter des Jnnetn und des für
en Kapitel o Kultus neue Niederlaſſungen gründen, auf Wider
bhee u können weibliche Genoſſenſchaften für Kranken Landtages begonnen. Dieſelbe wurde Anfangs nur
en pflege nebenher auch Kinder,
zie aus du pflichtig ſind

den e n
en, überbraht

gewährt werden. Zuwiderhandlungen gegen eine Wie
Anzahl von Strafbeſtimmungen werden nur auf rath
Ankrag des Oberpräſtdenten verfolgt. Beſtehende St.

den Anſchluß Altonas zu treffen.

in Unterweiſung nehmen. Neue tungsgeſetze zu berathen.

werden. Der Vorſitz im Kirchenvorſtande katho kretionäre Gewalt beſchäftigen, welche die

Am Mittwoch Nachmittag 2 Uhr präſtdirte der von Mönchen undntationsberechtigten findet nur mit Ermächtigung Reichskanzler der Sitzung der Bundesraths Napoleon III, und MacMahon ſich in Frankreich

niedergelaſſen haben, wollen es oder ſollen es auf
in welcher die Referenten gewaltſame Austreibung ankommen laſſen weil

die Frage der Einverleibung Altongl man hofft, daß dadurch der clericale Theil namentſonen durch Beſchluß des Kultusminiſters wieder St. Pauli in das Zollgebiet Bericht erſtatteten. lich der ländlichen Bevölkerung zur gewaltthätigen

verlautet, wurde beſchloſſen, beim Bundes Parteinahme
den Antrag zu ſtellen, von dem Anſchluß veranlaßt werden wurde
Paulis an das Zollgebiet Abſtand Republik wird alſo in nächſter Zeit großen MuthesGenoſſenſchaften zur Krankenpflege können mit Ge zu nehmen, dagegen die nöthigen Vorkehrungen und großen Geſchickes bedürfen, um die Schwierig

keiten zu bewältigen, welche ihr von
Soeben hat die Nachſeſſion des preußiſchen rechts entgegengeſtellt werden.

die noch nicht ſchul Um des Zweckes willen anberaumt, die Verwalſſchaftlicher Betef,

Jnzwiſchen haben Dumont von Tournayiederlafſungen ſtehen unter Staatsaufſcht und ſich die Aufgaben derſelben vermehrt. Vor Allem Belgiens zur Veröffentlichung gerichtet hat.
können durch königliche Verordnung aufgehoben wird den Landtag eine Vorlage über die dis Schreiben iſt der ſeltſame

größten Schwierigkeiten bereiten können. Der
Stricke in Roubair hat zum Einſchreiten der
Truppen geführt, und es ſcheinen bei Anfachung
deſſelben regierungsfeindliche politiſche Einflüſſe
mitzuſpielen. Am 29. d. M. ſollen die vom
29. März datirten, gegen die geiſtlichen Orden
gerichteten Decrete in Kraft treten. Die Nieder-
laſſungen dieſer Orden müſſen dann aufgelöſt wer
den, wenn die Orden nicht vorher um ihre Autori
ſation einkommen. Bis jetzt hat kein Orden ein
ſolches Geſuch geſtellt obgleich die Regierung
einzelnen derſelben, welche nicht gefährlich ſind
gern entgegenkommen würde. Die vielen Tauſende
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gegen die Polizei oder das Militaät
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Großes Aufſehen macht augenblicklich ein leiden

den der belgiſche Biſchof
an die liberale Preſſe

Dieſes
Ausklang eines Streites

wiſchen Papſt und abgeſetztem Biſchof und giebt

Ein
der zu dem klerikalen Kriege

in Belgien die eigentliche

Papftes.

Biſchöfe mit fortge
iſſen hat, kündigt plötzlich nachdem de Kirchen
ucht gegen ihn perſönlich angewandt worden iſt,

durch liſcher Gemeinden kann durch königliche Verordnung Regierung für die Handhabung der kirchenpoliti Manches zu denken über die Bedentung des „Dog
e Arten Manderweit geregelt werden. Aus den Motiven iſt ſchen Geſetze beanſprucht. Ueber das Schickſal mas“ von der Unfehlbarkeit des
Mitte verſ s beſonders bemerkenswerth hervorzuheben, daß dieſer Vorlage läßt ſich heute noch nichts ſagen, hochgeſtellter Prälat,
lls ſie n die Verhandlungen mit der Kurie bei ihrer Fort weil die Tragweite derſelben ſich noch nicht über gegen das Schulgeſetz

von re Fhung ſtets zu den Anfängen unausgeglichener ſehen läßt. Es ſcheint, als wenn die Regierung Looſung und Weiſung ausgegeben und durch ſeinen
hen Gegenſätze zurückgeführt haben. Die Regierung auch eine Steuervorlage dem Landtage unter brennenden Eifer ſämmtliche

e habe ſich deshalb entſchloſſen, das hervorge? breiten wird, durch welche ein kleiner Steuer r
n tretene Bedürfniß ſoweit es ohne Gefähr nachlaß in Conſeguenz des Steuerreforwplanesſz

vir 9 un hüng der ſtaatlichen Intereſſen möglich erſcheine, vorgeſchlagen wird. Wahrſcheinlich wird dieſe Vor
h

u befriedigen.

Volikiſche Aebexſtchk.
Es ſcheint, daß in neuerer Zeit ſtärker als je

habe bei etwaigen Neuwahlen gute Dienſte leiſten ſ
ſollen.

welche auf den
mit anderen
Kulturkampfes hindrängen.

„Frieden der beiden Konfeſſtonen“, ihm noch bevorzuſtehen.

dem Papſte oder, wie er jeſuitiſchdurch einen Akt der Landesgeſetzgebung lage als Handhabe bei neuen Steuerforderungen dem von dem ünterſcheidet,
göttlichen Rechte abgefallenen Kar

im künftigen Reichstage und zugleich als Hand dinal Pecci den Gehorſam, ja, die Achtung, und
pricht von dem Oberhaupte der Kirche in Aus

drücken, wie ſie aus dem Munde von Fteidenkern
Frankreich hat eben an einer Reihe kleiner und Atheiſten nie erhört

unſern Hofkreiſen die Einflüſſe wirkſam ſind, Kriſen zu labotiren gehabt, und andere ſcheinen Mann geiſtesverwirrt,

Bei einer Berathung diejenigen behaupten,
Worten auf die Beilegung des über die Ueberwachung und Auflöſung öffentlicher geſtoßen haben, ſo war er es auch ſchon damals,

Um die Verein Verſammlungen wäre bald das ganze Miniſterium als er den „Schulkrieg“

worden ſind. Iſt der
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Namen der unfehlbaren Kirche die Gläubigen gegen beiden Kaiſerreiche ſtattgefunden haben. Aehnliche eine Akademie des Bauweſens. Dieſelbe iſt eine il Ha
den Staat hetzte. Iſt er aber bei Verſtande, wie Motive legt man der Ernennung des Generals berathende Behörde und dem Miniſter der öffent h den
er es immer geweſen, iſt er nur einer Partei un Totleben, eines Deutſchen, zum Generalgouverneur lichen Arbeiten untergeordnet. Sie iſt in Fragen in pieſ
bequem und unleidlich geworden, wie kommt er der Gonvernements, welche an Preußen grenzen, des öffentlichen Bauweſens, welche von hervor an guten
dazu, ſich gegen den Unfehlbaren Papſt aufzu Wilna, Grodno und Kowno, bei. Uebrigens ſoll ragender Bedeutung ſind, zu hören, und namentlich n
lehnen Die Antwort, meint die „Köln. Zig. auch in den letzten Tagen ein lebhafter Depeſchen berufen, das geſammte Baufach in künſtleriſche Stelle
iſt ſehr einfach die Unfehlbarkeit iſt weit weniger verkehr zwiſchen Berlin und Wien ſtattgefunden und wiſſenſchaftlicher Beziehung zu vertreten, wich t ger
ein Glaubenegartikel, eine religisſe Wahrheit, als haben, der gleichfalls die von Rußland gemachten tige öffentliche Bauunternehmungen zu beurtheilen uft ve
vielmehr eine Waffe in den Händen einer kirch Eröffnungen zum Gegenſtande hatte. Jedenfalls die Anwendung allgemeiner Grundſätze im öffente
lichen Sippe, der Alltamontan-jeſuitiſchen Partei. ſind beide Mächte, Deutſchland und Oeſterreich, in lichen Bauweſen zu berathen neue Erfahrungen d ind

So lange man zu dieſer Sippe gehört, iſt die gleicher Weiſe bei den Annäherungsverſuchen Ruß und Vorſchläge in künſtleriſcher, wiſſenſchaftlicher erger
Waffe vortrefflich; ſobald man ausgeſtoßen iſt, hat lands betheiligt. und bautechniſcher Beziehung zu begutachten und in
ſie keinen Werth und keine Bedeutung mehr. Der drohende Conflict zwiſchen ſich mit der weiteren Ausbildung des Baufaches a Zubehör

Das engliſche Parlament hat am Donners Rußland und China) kann eventuell auch zu beſchäftigen. Der Akademie des Bauweſens n eltag die Thronrede gehört welche am Tage ſeines deutſche Jntereſſen in Mitleidenſchaft ziehen. können auch Bauprojekte, welche von öffentlichen n
fur ſ

erſten Zuſammentritts nicht fertiggeſtellt werden Der WeſerZeitung zufolge beabſichtigt nun unſere Korporationen auszuführen ſind, zur Begutachtung
konnte. Dieſelbe beſchäftigt ſich hauptſächlich mit kaiſerliche Marine die deutſchen Kriegsſ chiffe vorgelegt werden. Die für die Akademie des Bau ſtte S
den orientaliſchen Angelegenheiten und enthält der oſtaſiatiſchen Station, ſobald die kriegweſens beſtimmten Vorlagen werden derſelben durch n und
nichts Neues hierüber. Das Parlament tritt nun drohenden Verhältniſſe zwiſchen China und Ruß den Miniſter der öffentlichen Arbeiten zugeſertigt nen e
mehr unverweilt in ſeine Arbeiten ein. land einen ihrem Anſchein nach ernſteren Charakter Die näheren Beſtimmungen zur Ausführung dieſes i

Spanien hat einen neuen Aufſtand der Neger annehinen, durch Zuſammenzichung der übrigen Erlaſſes werden durch eine von dem Miniſter der h be
und Kreolen auf der Jnſel Kuba zu bekämpfen deutſchen überſeeiſchen Stationen zu verſtärken öffentlichen Arbeiten zu erlaſſende Jnſtruckion ge h bird ſof

Statt der früheren bedeutenden Einkünſte aus dieſer Für alle Eventualitäten ſollen wahrſcheinlichſtroffen.
Eolonie koſtet ſeit 1868 die Perle der Antillenſ „Hertha“ und „Leipzig“ ſich zugleich nach den Vermſſctesdem Mutterlande ziemlich 1 Milliarde Peſetas und chineſiſchen Gewaſſern begeben. Ein Krieg Ruß4 Ein kluges P fere; C 2 l Poſ
150 000 Mann Soldaten, die während der fort lands mit China würde wahrſcheinlich eine Blokadeſhewegte ſich dieſer Sege in Scene be en nſ wet
geſetzten Revolten ihren Wunden und den Krank ſeiens des erſteren Stagats aller an der chineſiſchen ſſchauermenge durch die Straßen hinter einem Henent

eiten erlagen. Küſte gelegenen großen andelsſtädte zur Folge her, welcher von ſeinem Pferde nach Hauſe gebrachtv en a Das treue Thier ſchob nämlich ſeinen Lenen e e AlJm Hrient werden die Verhältniſſe immer haben, wodurch der engliſche überſceiſche Handel in Akten war, daß er kaum einen Fuß vor den andeverwirrter. In der geſammten Türkei herrſcht erſter Linie, der deutſche in zweiter Linie, wie auch ſetzen konnte und daher jeden Augenblick ſtehen blieb m
heute nirgends mehr Sicherheit des Lebens und der däniſche, franzöſiſche und amerikaniſche arg dem Kopfe immer vor ſich, zog ihn auch, als er Aniglgindeſelb
Eigenthums. Selbſt in der unmittelbarſten Um geſchädigt werden würde. Das Oberkommandoſ Mal einen andern Weg einſchlagen wollte auf die Straß n zu derwelche nach ſeinem Stalle führte, So bugſirt e

N.
gebung der Hauptſtadt mehren ſich die Raub und der Schiffe auf der aſtatiſchen Station ſoll, ſobald zurück, we l n Stalle ſührt
Mordanfälle auf offener Straße. Am kritiſchſtenſoie beabſichtigte Vermehrung der Schiffe ſtch zur e n e e n

geſtalten ſich die Dinge in Albanien. Die Nothwendigkeit geſtaltet, dem Kapitän zur See durch mehrere Straßen bis vor die ihm wehltenn
Albaneſen weigern ſich ſortgeſetzt, an e Grafen v. Monts übertragen werden. Stallthur. Daſſelbe hat ſeinen Führer auf dieſe Wei Pressh

die Gebietstheile abzutreten, welche dieſem nach den Ein Plan zur Reform der höheren re ttſehurgUebereinkommen der Mächte zufallen ſollen. Mon-Lehranſtalten) iſt im Kultusminiſterium aus n Du ureths rin vater e Dunn n

tenegro iſt zu ſchwach. um ſich die ihm zuge gearbeitet. Die Ausführung deſſelben hängt nur Hochſchule unter Führung ihrer Profeſſoren Winter n n
ſprochenen Gebiete durch das Schwert zu nehmen. noch von der Bewilligung der erforderlichen Mittel Goring langten dieſer Tage an un die hieſtzen ehe uſren
Die Mächte fordern von der Pforte, daß ſie die des Finanzminiſteriums ab, die deshalb nöthig niſchen Sehe würdigkeiten kennen zu lernen Lan Reinh n meh

von ihr mitunterzeichneten Abmachungen durch wird, weil die Theilung der Tertig in Ober undführen ſolle. Die Pforte beſitzt dazu einmal nicht Unter Tertia in allen Gymnaſten durchgeführt wer enes be e e n re e
den Willen ſie ſpeiſt die Mächte mit Winkelzügen den ſoll. Jn Bezug auf Sexta, Quinta und Dort marſchirten etwa hundert junge Leute an, poſtirte

ab. In ſolchen ſind ſämmtliche orientaliſchen Dip Quarta ſoll der neue Lehrplan für Gymnaſten n rachenlomaten groß, ihnen kann nür der ernſte Wille und Realſchulen erſter Ordnung ganz überein. v ger ges e
hinter dem militäriſches Einſchreiten ſteht, impo ſtimmend geſtaltet werden und die Trennung erſt über die ungariſche Krone folgende Sernlge iſtes Aſtkr
h Die Pforte aber, daß I Mächte in Unter Tertia eintreten, wo für das Gymnaſtum Beſten, ohne für dieſelben eine glaubwürdige n n

für die nächſte eit in kriegeriſche nterneh das Griechiſche, für die Realſchule das Engliſcheſ e b emungen einlaſſen will. Die Pforte beſt auch und die Verſtärkung der Mathematik beginnt. Da ne n er 5n t
gar nicht die Macht, den Anforderungen nachzu das Griechiſche bisher ſchon in Quarta begonnen untere Reif der heiligen Krone ein byzantiniſche We
kommen. Sie hat die Autorität über die Albawurde, ſo muß es nun in Tertig um ſo nach und keinerlei Grund vörliege, an der hiſtoriſchen n

S neſen verloren z wenn ihre Beamten ſich dem Willen haltiger betrieben werden und darum die Theilung Kutters ichen 1 5der Albaneſen widerſetzen, droht ihnen grauſamer dieſer Klaſſe in zwei Cstus und Jahreskurſe aus Danſe der den er ocg hein 5
Mord, wie das Schickſal Mehemed Ali Paſchas nahmslos vorgeſchrieben werden. Was die Real jene obere Kuppel, welche Jahrhundert lang für
beweiſt. Die Soldaten der Pforte ſind e Theil ſchule betrifft, ſo ſoll in ihr das Lateiniſche in allen Krone des heiligen Stephan gehalten wurde, n

elbſt Albaneſen, welche nicht gegen ihre Lands Klaſſen verſtärkt und auch i Prima und Secundſelbſt ſen, che nicht gegen ih ſ. ſtär h in Pri Secunda geweſen ſei. Jene die obere Kuppel bildende Metallpla
leute kämpfen, ſondern mit oder ohne Billigung die Stundenzahl für dieſen Gegenſtand bis aufſiſt ein viel ſpe eniſt viel ſpät Parallelplattder Pforte zu ihnen übergehen, zumal ſie ſeit ſechs erhöht werden. Bisher wurde das Lateiniſche e W ger en des en e an en be

r keinen t e haben und fürſauf der Realſchule ſehr oberflächlich und nur als Vurr erſcheinen, ſind ein äußerſt ehe m
ihren Unterhalt auf Raub und lünderung ange Vorſchule für das Fra öſtſ d i Werk aus dem zehnten Jahrhundert. Dieſe Platten ah b f o h Jrantoſtienn Engliſche be dienten vormals zur See eines Requili

an werthet

ncht mehr

wieſen ſind. trieben, jetzt ſoll nun ſeine ſelbſtſtändige Bedeutung DesDer Präſident des Staates Panamg hat, für die formale Bildung mehr geltend gemacht an und wurden erſt ſpäter an den Dukesreif v

als Agent der National Regierung von Bogota, werden. (Aus Rom) wird der Mgd. Ztg. geſchrieben J i Be
die Weiſung erhalten, die Kapitäne der amerikani (Verwaltungsberichte der höheren gemeines Intereſſe erregt die Ausgrabung en eHauſes in Pompeji, welches vielleicht das gr h

nſchen Kriegsſchiffe Adams und „Kearſarge“ auf Schulen.) Nachdem durch Cirkular Verfügung niſch“L 2 2 2 v izufordern, ihre zum Zweck der Anlegung von vom 9. Dezember 1878 die Perioden für die Er e n ehe n en
4 iKohlenStationen auf beiden Seiten der Meerenge ſtattung der Verwaltungsberichte der höheren Atrien, zwei Tablinien und ein geräumige etiſtyliu

vorgenommenen Vermeſſungen einzuſtellen und Schulen nicht mehr nach Kalenderjahren, ſondernſin deſſen Mitte ein ornamentaler Brunnen ſich bin
Auch iſt ein vollkommenes Bad vorgefunden worn

ferner den „Adams“ zu veranlaſſen, ſich unver nach Schuljahren abgegrenzt worden ſind, empfiehlt i dr. e i l Anlagen dezüglich zurückzuziehen, da in der Gegend wo er es ſich, die entſprechende Einrichtung auf die Nach in en nene tie
kreuze, ſich keine dem Handel geöffnete Hafen befänden. weiſungen über die Abiturienten Prüfungen zu er dürfte. Die Malereien im Innern de n J

beſonderſtrecken Es ſind daher, einem Erlaſſe des Kultus geſchmackvoll ausgeführt und aut erhalten; imß d jene im erſten Stockwerke, welche groß erin
Deufkſchland. miniſters zufol i i F kereſſant ſinge, die Nachweiſungen über die Er hei je i beiden Fla8 9S Die Kronp rinzeſß ſin) iſt nach acht gebniſſe der AbiturientenPrüfungen von jetzt an e e es Fngeen ind nen un

monatlicher Abweſenheit am Donnerstag früh, de jährlich im Monat Mai einzureichen und haben Nachbildungen von Seenen aus den Thieren
mergleitet von Sr. kgl. Hoheit dem Kronprinzen im die Ergebniſſe der AbiturientenPrüfungen zu um wohſerhaltener Zuſtand auf die Malerei in der 3

neuen Palais zu Potsdam eingetroffen. Jeder faſſen, welche im nächſt verſloſſenen, von Oſtern e er den W re

i j riecht r Ku e Aheloffizielle Empfang war verbeten. Bald nach der zu Oſtern reichenden Schuljahre gehalten ſind. Was iſt eine Kleiderſchleppe auf n
Ankunſt fuhr die hohe Frau in Begleitung ihres Die nächſte den Uebergang zu der neuen Einrich Straße Ein Schalk beantwortet en

ſchen tleGemahls nach Berlin zur Begrüßung des kaiſer tung bildende Nachweiſung iſt im Mai 1881 ein maßen Ein Schneiderverſuch zur Men a
lichen Schwiegervaters. Die Kinder des kronprinz- zureichen und hat die Ergebniſſe der Abiturienten Kitt in hörizontaler Richtung 2 Staub dern u
lichen Paares treffen über Wien erſt in den näch Prüfungen aus drei Semeſtern, dem Winterſemeſter S electe e r ſir en und
ſten Tagen ein. 1879/80 und dem Schuljahre 1880/81 zu ent e h gen n beinberhang Lungenvergift(hüeber die Conferenzen zwiſchen halten. bei trocnem Wetter; 8) Verdecungsapparat für ſhn Iv
dem Reichskanzler und dem Fürſten Or- Die techniſche Baudeputation), die und löcherige Schuhe und Strümpfe und endih
lof nimmt man an, daß dieſelben im Sinne zu ſo vielen Beſchwerden Veranlaſſung gegeben hat, Denen de Tagewerk immer vb

einer größeren Wiederannäherung Rußlands an die iſt endlich aufgelöſt worden und an ihre Stelle tritt Fortſetzung auf der Beilage.) l



Die 64 e 2Wie Freiwill. Hausverkauf in Merſeburg.
Fordnet, S ſt z Treitag den 28. d. M., nachmikkags 4 Ahr,
weſens, welchen on das in hieſiger Hälterſtraße unter Nr. 22 ge
nd, zu höten z legene, in gutem Bauzuſtande befindliche Altenburg'ſche
nte Bauf W unn Vorder und Hinterhaus, beſtehend in 9 Stuben, 9 Kam

hin mern 9 Küchen, 1 Laden, Keller, großem Hofraum,
chung zu Vahet Fferde 2c. Ställen, Waſchhaus und Garten, meiſtbietend

Uernchwühgn u ünter günſtigen Bedingungen, im vorgedachten Hauſe
meiner San ß h lbſt, verkauft werden, wozu ich Kaufliebhaber hiermit

lade
Merſeburg, den 18. Mai 1880.

wſnhn A. Rindfleiſch, Kreis-Auct.-Commiſſar i. A.tzchüng zu hin Altenbürger Schulplatz 6 ſt die erſte Etage be
n Ausbidin d n ſchend aus 2 Stuben, 2 Kammern, Entrée, Küche und
er Akademi hnſtigem Zubehör, pr. 1. Juli er. vermiethen; desgl.
jek m de dw Erkerwohnung, beſtehend aus Stube, Kammer und
r te, welche v iſi Küche, pr. 1. October er.
führen ſind, nd Eine gut möblirte Wohnung ſofort zu vermiethen

ie für de den Lindenſtraße 3.orlägen werden ihn Eine möblirte Stube für einen einzelnen Herrn ſteht
fentlichen Ah Zu vermiethen und ſofort zu beziehen
aungen n e Zu erfragen Lauchſtädter Straße 6h im Laden.
ch eine v an Logis geſucht.

n i Ein Logis, beſtehend aus 2 Stuben, Kammern mit
zu erlaſſende M zubehör, wird ſofort zu miethen geſucht.

Näheres bei E. Wolff, Roßmarkt.
wen S Meinen werthen Kunden zur gefälligen Nachricht,
ermiſgtes daß ich nicht mehr Breiteſtraße in der Stadt Merſeburg
ferd) Eues ine ſrüher alte Poſth, ſondern Schmaleſtraße Nr. 4 bei
n Ah d arn Dröſſel wohne. Ohristoph Rudolf
S LeipzigerFuhrwerksbeſitzer.

Alle Fuhren,
ſwere und leichte, werden angenommen bei

Karl Fiſchmann, Dom 10.
Auch ſind daſelbſt gute Speiſekartoffeln in Centnern

nd einzeln zu verkaufen.

C. SHehultze,

Presskohlensteinfabrik,
Merſeburg, Neumarkt, Saalufer,

fferirt vorzüglichſte Sommerwaare und berechnet bei
Entnahme von

inzelnen Fuhren 10, Mk. ab Fabrik incl. Ladegeld,

Pferde nach Hun

nämlich ſeinen d

kaum einen di
r jeden Angendlit

ſich, zog ihn an

J einſchlagen wollt

einem Stalle führt

r größten Hei

mit vielem Stohe

n bis vor die i
hat ſeinen Führe
Hauſe gebracht.

wird ein neues

ißig Polhtechril
ung ihrer Profef

Tage an un I150 frei Stall,eiten kennen julin. nd St. u. men 950 ab Fabrik incl. Ladegeld,

ſowie einer An I frei Stall,mikums am vif ab Fabrik incl. Ladegeld,
zum „Erzher 10,50 frei Stall.a hundert junge du

Seideu,
Stroh,
Palm-,
Stoff u.
Leinen
Militair,
Zeamten, JCivil Mützen,
Kinder
Chemiſettes,
Kragen,
Manchetten,
Shlipſe,
Joſenträger,
Glaeé-,
Zwirn und
WaſchlederHandſchuhe,
Regenpaletots

J der Zuſtand eines Leidenden
auch beſorgnißerregend oder ſcheinbar hoff-

üngslos, ſo wird er aus dem Buche „„Praktiſche
Winke für Kranke neue Hoffnung ſchöpfen u volles

Vertrauen zu einem Heilprincip gewinnen, welches
ſich durch große Einfachheit, ganz beſonders

ber durch nachweis bare Wirkſamkeit
auszeichnet. Die in dem Buche Praktiſche

Winke für Kranke
abgedruckten Briefe glücklich Geheilter beweiſen, D
daß ſelbſt ſolche Kranke noch die erſehnte Heilung
fanden, welche anderweitig vergeblich Hilfe ſuchten
Obiges Buch kann daher allen Leidenden
wärmſtens empfohlen werden, umſomehr als au
Wunſch die Cur brieflich und unentgeltlich durch
einen praktiſchen Arzt geleitet wird. Die Mittel 5
ſind überall leicht zu beſchaffen ein Verſuch faſt

J koſtenlos. Gegen Franco Zuſendung von
20 Pf. zu beziehen durch Th. Hohcenleitner in

Leipzig und Baſel.
S e

Hüte,

Hrößte Kuswahſ.

Hut ſortirt.

Rillige Preiſe.

S

Se

E. Genthe, Oelgrube Nr. 10,
bringt ſein reichhaltiges Lager in dauerhaft gearbeiteten
Damen Mädchen und Kinderſtiefeln ſowie noch ver
ſchiedene andere Schuhwaaren in empfehlende Erinnerung.

Herren und Knabenſtiefeln und Stiefeletten, großeIand brachen in ein ſhuf ſie wieder en Aepfel Gelée,
ſche Krone) hheiniſches Obſtkraut, das ZehnpfundFäßchen, brutto
Krone folgeide da Nir vetto poſtfrei, Packung frei, gegen Nachnahme oder

Aben eine gari aar Mk. 6 empfehlen
der Ofener vur n ter Meer K Weymar
iligen Stein 6847.) KleinHeubach a Main.
g hätte allerdinn

orliege, an der ift Hühnerfutter

welche n dbpohh und Heizofen
s Kreuz bilden C. F. M ei ſter.
I fra'eRestaurant, Burgstr. [2.e b d öt und Ausschanic des echt Coburger

en Krone ein

tieRefein s Hirſe à Pfund 15 Pf. empfiehlt
as an den u Otto Schauer, Gotthardtsſtr.

e obere huppel n empfiehlt

Wert und denn

S mnücunr Augtnnneh Actien-Bieres, 20 Fl. fär 3 Mk. excl. Glas,
auf Bestellung frei ins Haus.

n erſt ſpäter en

I fertigung von Grabdenkmälern und Bau
arbeiten in jeder gewünſchten Steinart,

bie zur Erneuerung derſelben bei correcteſter Aus

ßi an Svird der M an

et den n II orn,izher a

e n Vildhauer,nd ein ginn

nue nn Lauchſtädter Straße,
m vo v empfiehlt ſich zur An

en ien

ellen; an n JFreſchm ch Se Dreſchmaſchinen S
d zu mit BügelGöpel, Häckſelmaſchinen in verſchiedenen

ine n wie alle Erſatztheile für land wirthſchaftliche Ma

neiderwen h M. Rosch,
a. d. Zammmühle.

en rnI Träger, Eisenbahn-um un u oVerden ea schienen, Säulen etc.
rachten n knpſfiehlt d. O.
an anf t
e

und die jetzt auch ihren Einzug in Europa gehalten

Auswahl und dauerhaft gearbeitet.

Die Droguen-
i. Farbewaaren- Handlung

Oscar Feberl,
Eurgstrasse 16,empfiehlt

ſämmtliche Arten Farben, trocken und in Oel
verrieben,

ſämmtliche Lackſorten, beſonders hervorzu
heben ſchwarzen und braunen Lederlack,
ſchnell trocknend und prächtigen Glanz hinter
laſſend, Fußbodenglanzlack, welcher inner
halb Stunde trocknet und von beſter Halt
barkeit iſt.

Ferner zur gefälligen Bachtung:
alle Sorten Waſchſeifen,
Fleckwaſſer, zur leichten Entfernung von

Fett und anderen Flecken aus jeder Art Zeug,
Haaröl und Klettenwurzelöl zur Er

haltung und Stärkung des Haarwuchſes,
RäucherEſſenz, wovon einige Tropfen ge

nügen ein Zimmer angenehm zu parfümiren,

Friſcher Kalk
ſtets vorräthig bei Ferd. Dietrich?s Ww.,

Merſeburg. Fiſcherſtraße 1.
Rechnungsformulare

in allen gangbaren Größen hält ſtets zu ſoliden Preiſen
vorräthig Th. Rässner, gr. Ritterſtr. 28.

jederAnnoncen i
für den Courier und die Saalezeitung in Halle,
die Magdeburgiſche Zeitung, das Leipziger Tage

1000 Mark Belohnung
erhält derjenige (der Betrag iſt bei der Reichsbank
deponirt), welcher zuerſt den Schlüſſel zur Löſung
des Problems des neuen ſenſationellen Gedulds- oder
Vexirſpiels

BRoss PuizIe
findet; das Gedulds oder Vexirſpiel Boss Puzzle
iſt die neueſte großartigſte Erfindung, die in Amerika
als brennendſte Tagesfrage Stadt und Land beherrſcht

hat. Jn ſpaltenlangen Artikeln beschäftigen ſich die
Zeitungen mit Boss Puzzle, wo man geht und
ſteht, hört man nur von dem intereſſanten Spiel
Der Alleinverkauf von Boss Puzzle für Deutſchland
iſt der Firma K. Kauffmann, Berlin SW.,
Puttkamer 7, übertragen worden, an die ſich auch
die Wiederverkäufer wenden wollen.

Preis pr. e 75 Pf. (Briefmarken)
3 e

59
Bei Einſendung des Betrags erfolgt franco Zu

ſtellung, bei Nachnahme unfrankirt.

Zu Pauzwecken
empfiehlt

Träger,
Sävurlem,

Eisenbahnschienen,
complete

Stalleinrichtungen.

C. Meiſter
Echte Limburger Käſe,
Pfeffergurken

Otto Schauer,
Gotthardtsſtraße.

PenſionsQuittungen
nd vorräthig in der Buchdruckerei von

empfiehlt

blatt, die Kreisblätter in Naumburg, Weißenfels
Querfurt, ſowie für alle anderen exiſtirenden
Zeitungen Fachzeitſchriften c. befördern zum
tarifmäßigen Selbſtkoſtenpreiſe (ohne Neben
koſten)

Hausenstein Pogler,
Annoncen Expedition

Magdeburg Halle a/S. e.
Zeitungsverzeichniſſe, Koſtenvorauſchläge gratis.

Rabatt!

Mianner- Curn Verein
J Sonntag den 23. Mai 1880 Turnfahrt nach

Mücheln. Abmarſch früh 5 Uhr von der Fun

kenburg. Der Vorstand.
Die Stadt und Landmeiſter der Sattler

Täſchner und TapeziererJnnung werden hier
mit zum HauptQuartal eingeladen Montag den
24. Mai, vormittags 10 ühr, im Caſino ſich
pünktlich einzufinden,

Julius Hammer, Obermeiſter.

Huartal
der

Se TMontag deu 24. Mai, vormittags 10 Ahr,
in der Reſtauration „Zur guten Quelle hier.

König, Obermeiſter.

Soxnortheater Funkenburg,
Sonntag den 23. Mai. Mit ganz neuer brillanter

Garderobe. Zum erſten Male: Philippine Welſer,
oder: Die ſchöne Augsburgerin. Hiſtoriſches Schau
ſpiel in 5 Akten von O. v. Redwitz.

Montag den 24. Mai. Zum erſten Male: Das
Mädel ohne Geld. Lebensbild mit Geſang in 7 Bil
dern von E. Jacobſon. Muſik von G. Lehnhardt

Hochachtungsvoll die Direction

ält.D. Fauſcher's Gaſtſpiel Enſemble.r W lſp n erſten Male
Die ValentineSchauſpiel in 5 Akten von G. Freitag.

Montag den 24. Mai. Zum 3. Male
Die Reiſe durch Perlin in 80 Stunden

Große Geſangspoſſe in 6 Bildern von Salingré.
Muſik von Leonhardt.

W Bei ungünſtiger Witterung finden die Vor
DTh. Rößner, gr. Ritterſtraße 28.

ſtellungen im Saaltheater ſtatt.

Die Direction



Burqgstr. 5.Burgstr. 5. S
empfiehlt

Arbeitsjaquets in Turntuch und Caſſinets von 2 20k. 50 f. an,
Arbeitshoſen in Drell, Cort, Caſſinets u. ſ. w. von 2 2uk. an,
Kinderanzüge in Drell und Stoff von 3 k. 50 f. an,
T xAeeberzieher, Röcke, Hoſen, Weſten in reinwollenen Htoffen

zu ſehr billigen Preiſen.
Desgl. Kaiſermäntel, Mantelets, Jaquets, Jacken für Damen und

Kinder, ganz neue Sachen, zu ſehr billigen Preiſen.
I Bußskins, Zwirne, Corts, Caſſtnets, einen und Drell

zu ſehr billigen Preiſen.
NB. Beſtellungen nach Maaß werden ſauber und ſchnell abgearbeitet.

M. Schwarz.
Landwirthſchaftlicher Verein für Merſeburg

und Umgegend.
Sonntag den 30. Mai er., nachmittags 3 Uhr,

Vortrag des Herrn Dr. Wehrend Halle.
1) Wie entſtand unſere Ackererde
2) Wie verändert ſte ſich durch die Kultur
3) Wie können wir ſie auf ihrer urſprünglichen Fruchtbarkeit erhalten

Die geehrten Mitglieder werden erſucht, recht zahlreich und pünktlich zu erſcheinen.

Gäſte ſind willkemmen e Vor J. A. Hagnſe.
Grube „Panl' Von A. Biebeck, Lucenau ben Teuchern

A. Riebeck'ſche Vreßkohlenſteine

Die erſte Sammlung ergab von Mitgl. 634

v

h

weite 731Kachtraguch ſind eingegangen 5 Ab
in Sa. 7970 ſihunAn Unt nen en hl a

n Unterſtützungen ſind gezahlt baar odenMarken ad lerim Monat Mai Juni 1879 an 330 Perſonen ordnete

Juli 337 80 dem AAuguſt 490 124 immerSeptember 14 iOctober e FoſchlatJ November 15 ſpeilte d
Dezember 599 110 erungJeannar 1880

7 Februar eMärz 580 7 10 gangener Dannin Sa. an 5018 Perſonen Da er die
2) An Einrichtungs und Verwaltungs

koſten woltingin S d un
Die Einnahme beträgt I e Sta
Es war daher Ende April er. ein Defigit n Obauſſt

vorhanden. Man beUm das Letztere zu decken und die Vereinsthät uſen R
überhaupt fortzuführen, ſind wir genöthigt, die Ver i
mitglieder in der nächſten Zeit um die Gewährung dem Obe

außerordentlichen Beitrags anzugehen. wicht m
Indem wir für die Höhe deſſelben keinen Mini datf) die

ſatz aufſtellen können, richten wir jedoch namenth zitlsre
die wohlhabenden Mitglieder des Vereins die lbre
keinen zu niedrigen Veitrag zu eben Alle ſlt.
glieder mögen der Vortheile eingedenk ſein, welch von allen
Verein durch die außerordentliche Einſchränkung der ſt nungsver
ſo umfangreichen Bettelei Seitens der durchteiß her von
Handwerksburſchen u. ſ. w. gebracht hat.

Die Ausgaben des Vereins bis zur nächſten handelt.

kann ich für dieſe Saiſon ihrer höchſt intenſiven Heizkraft, ſowie ihrer ſonſtigen
ganz vorzüglichen Beſchaffenheit wegen mit allem Rechte beſtens empfehlen.

Mit Proben ſtehe ich gern zu Dienſten
Preiſe ſtelle bei WaggonLadungen von 200 und 100 Ctr., ſowie bei ein

zelnen Tauſend billigſt Meinrich Schultze
kl. Ritterſtraße Nr. 17.

Mettlacher Mosaikplatten,
ahnen Sbein platten sowie Verschiedene andere Sorten Thon-,
Klinker- u. Cementplatten zum Belegen von Fluren, Bahnhofshallen, Kirchen, Veranden, Küchen,
Souterains, Fabriksälen ete., ferner verschiedene Sorten Trottoir- u. Pflasterplatten für Passagen,
Höfe, Durchfahrten, Stallpflasterungen etc.

W aber du ten, glasirt, einfarbig und bunt, empfehlen in
reichhaltigster Auswahl von den einfachsten bis zu den feinsten Mustern zu ab
Prreisen- Ed. Lincke Ströfer, Halle aS.
e 9447.) Mötzlicherweg 1.Das Möbel-, Spiegel- und Polsterwaaren-Magazin

n G Liſchlermeiſter,e Neumarkk, der Kirche gegenüber,empfiehlt ſeine in den gangbarſten Holzarten, als Mahagoni und Nußbaum, gefertigten Möbel zu ſehr
villigen Preiſen. S Zweithürige Waſchtiſche mit Marmorplatte in Nuße baum und Mahagoni für 13 Thlr.

un iätten Schltenbaus.Sonntag den 23. Mat öffentlicher Ballin und außer dem Hauſe nimmt an

Frau Luther, gr. Ritterſtr. 21. Anfang

mäßigen Sammlung im November d. J. können herigen
etwa 700 Mk. geſchätzt werden. Miovin aMerſeburg, den 19. Mat 1880. zDer Vorſtand. ſhenden

Nobbe. Dr. Krieg. Schwengler. Weiſe aus dem
Zehender. gegen die

R m Z. neSBeſichtigung der Gegenſtände am Sonntag den Shrank

Verkauf am Montag den 24. Mat nachmittag h zu b

4 Uhr. ProvingiEs ging ferner ein 1 Sophakiſſen u. 10 Mk. der Regie
Geh.Rath v. Grüter; 6 gemalte Teller Fr. v. VL Schale zu Viſitenkarten Fr. v. Krogh; 2 Photogr t eng
rahmen, 1 Stickerei, 1 Kragen und 1 Shhleife gu fung
Rath Gersdorff; 20 Mk. Excellenz v. Götſch, 0 ausſchuſe
töpfe und 1 Spitzenſhlips Fr. Generalin v. Brede haſt b
12 Schürzen Hr. Zentgraf; 2 Vaſen, I Korb, IFr. Kehler; 5 Mt. Frl. A. Dethmar 6 Mt. hre uf lhe Un
Wiegand; I Tiſchdecke, 1 geſtickte CEravatte und 29 t außer
mappen Fr. u. Frl. v. Hinckeldey; 1 Briefmarke ſhloſſen ſi
1 Handſchuhkaſten, diverſes für den Korb Hr. Lo uſſen
Sonnenſchirm und 2 Unterſätze Ungenannt; 6 a
mappe und 1 Paar Kinderſchuhe Fr. Gymnaſialdit Lowpekeng
Lukas; I Damaſttiſchdecke und diverſes für den Korl iſet her
Reg. Rath Flies; 1 Schreibzeug und 1 Teppich Er er bohen
v. Herwarth; 1 Plaidtaſche, 1 Uhrſtänder u. 2Sh ndedgusſ
Fr. u. Frl. Hoppe; 2 Packet Briefbogen mit Coif M esaus
Hr. Blankenburg 12 Dtzd. Taſchentücher Hr. A. 9 de Rede
L Bücher Hr. Stollberg; 1 Wiſchtuchkorb mit St Angumente
Frl. Grube; 1 Arbeitskorb, 1 Kinderſchürze Frl Whälnſ
L Schürze Frl. Schönberger; 1 Tülldecke, I Kinder ſabe i
Frl. König; 2 weißw. Kinderjäckchen, 1 Paar S i im
Frl. Heineken 1 Abbeitstaſchchen Frl. Gerhard; Rauchh
decke, 1 Knäulbecher Fr. Dr. Rode; 2 Kinderſchürze Gunft
Hahn 1 chineſ. Schale, 2 Marmorbecher, 1 Fru nahen u
I Spiel, 1 Schürze, 6 Kragen, verſchiedene kleine zu

Elle, n
Schwarzko Neger
Z venet. V Sſhliſe d

erviektenrin nd in le
Satz king zu
nderk! g ver

thttüms

1 geſt. Battiſttuch Fr. L. Tannenberg;
1 geſt. Deckchen, 1 chineſ. Brett, 2 S
Schleifen, Kleinigkeiten zur Würfelbude,
ſchachteln, 1 Uhrgehauſe Frl. Hanewald; 28i

d 7 Uhr. Karl Becker. 3 u Schürzen, 1 Tiſchdecke Hr. e nSe ſie uns gütigſt zugeſagten Eßzwagaren bitten r n heftigeRestaurant z. Weintraube, new Sonntag von e Uhr an Unterhaltungs gar en. direct in den Schloßgartenſalon ſchicken n twe ſhr ſt

uſik. Es ladet ergebenſt ein W Um: Nacht Hänschen!“ bittenreramang Rögel. Sonntag den 23 d. Wurſtauskegeln. de en Funlenl n
5 eHaronnooskijs Kestauration. Franz's Restauration, Sirenen

Heute Sonnabend von abends 7 Uhr ab Salz- Neumarkt A2. Preiſe mit Ausſchluß der Courtage an
knochen inſt Meerrettig, dazu ladet ein d. O. Sonnabend abends Uhr Salzknochen mit Meerrettig Weizen 1000 Kilo, geringere Sorten r äge berg

B. Weißes und Wurſtſuppenfett. Ditd Herr Du en ehe bez. mittlere 219. 226 Mt. feinſte 224 226 M
Rieck zur Funkenburg das reizende R 0 Ki D186 k. bezMeuurr San Ourelke. Hur Fute Nacht Hänschen! bat wiederholen Wir Ger 00 giin Lager Heringe 19 kop

Morgen Sonntag von 8 Uhr abends ab n ar We S. M. A. mittlere 175 185 Mk. feinere und Ehevalier u lön
Verein zur Beſeitigung der gewerbomäßigen 190-200 Mk, feinſte 205 Mk. bez. iS Tanzſtunde. Bettelet in der Stadt Merſeburg Gerſtenma l z Kilo, 15 15,50 N. be u Erurt

K s d f. Der Verein hat am 27. Mat 1879 ſeine Thätigkeit Hafer 1000 Kilo, fremder ohne Angebot, hieſige ß nd ded

a per O begonnen e 162 M. bez. üchſen uKl e S Zur Decung d en Rübol 50 Kilo, 26,50 Mk. gefordert. n ler Bedürfniſſe des Vereins ſind zwei Futtermehl 50 Kilo, 8 Mt. be J ndZu V einpfſingſten Sammlungen, im Mai und im November 1879 den le Berge 6 Mk. vez., Weizenſchaale 5,30 n Ane
ladet freundlichſt ein die Ffingsfegesellschaft. Iſtaltet. We bez. Weizen Grieskleſe 575 M. bez. keit audg

Hierzu eine Beilgge.
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Beilage zu Nr. 80 des Merſeburger Correſpondenten vom 22. Mai 1880
Parlamentariſche Nachrichten.

Abgeordnetenhaus. (Donnersta g
ſitzung.) Vor ziemlich voll beſetztem Hauſe er
öffnete heute 1 Uhr der Präſtdent Herr v.
Köller die erſte Sitzung der Nachſeſſton des Abge
ordnetenhauſes. Zunächſt erfolgte die Anzeige von
dem Ableben von 6 Abgeordneten, der Herren
Zimmermann, Schopis, Wolfsheim, v. Kraatz
Koſchlau, Reinecke und Techow. Der Präſident
theilte darauf dem Hauſe mit, daß ſeitens der Re
gierung eine Geſetzeevorlage, betr. Abänderun gen
der kirchenpolitiſchen Geſetze, einge
gangen ſei.

Dann begann die zweite Leſung des Geſetzes,
betr. die Organiſation der allgemeinen Landesver
waltung. Die 89 1--7 der Vorlage enthalten
die Grundlagen der Organiſalion, die Eintheilung
des Staatsgebietes in Provinzen, Bezirke 2c. Die
Discuſſton derſelben ward fur heute ausgeſetzt.
Man begann mit g 8 (vom Oberpräſtdenten und
deſſen Räthen). 8 8 erhielt einen Zuſatz, welcher
dem Oberpräſtdenten (der nach dem neuen Geſetze
nicht mehr Präſident der Bezirksregierung ſein
darf) die Beamten der an ſeinem Sitze befindlichen
Bezirksregierung für ſeine Geſchäfte zur Verfügung
ſtellt. Die Nothwendigkeit dieſer Maßregel wurde
von allen Seiten anerkannt. Eine erhebliche Mei
nungsverſchiedenheit trat erſt hervor bei 10, wel
cher von der Zuſammenſetzung des Provinzialraths
handelt. Die Regierungsvorlage war hier bei der
bisherigen Ordnung ſtehen geblieben und ließ den
Provinzialrath (von dem Oberpräſtdenten als Vor
ſitzenden und dem Regierungscommiſſar abgeſehen)
aus dem Provinziglausſchuſſe hervorgehen, wo
gegen die Commiſſton ſich dafür entſchieden hat,
dieſe enge und vielfach recht unangenehm empfundene
Schranke für die Wahl zum Provinzialrathe gänz
lich zu beſeitigen und die Waählbarkeit auf alle zum
Provinziallandtage Wählbaren auszudehnen. Die von
der Regierungsvorlage vertretene Anſicht einer mög
lichſt engen Verbindung reſp. einer weitgehenden Jdenti
fieirung des Provinzialraths mit dem Provinzial
ausſchuſſe würde heute von Grafen Wintzingerode
lebhaft befürwortet, ohne indeſſen ſonſt irgend
welche Unterſtützung zu finden. Sämmtliche Red
ner, außer dem Landesdirector der Provinz Sachſen,
ſchloſſen ſich unbedingt der
miſſton an, indem ſie die Ungleichartigkeit der
Competenzen der beiden communglen Verwaltungs
körper hervorhoben und darauf hinwieſen, daß bei
der bisherigen Beſchränkung auf Mitglieder des

Anſchauung der Com

lebhaftes Intereſſe
werkes bekundet.

des Gutsbeſt
wurde am 1
Radewell vo
erſchlagen.

Stelle todt,

tzers

n ein

feiertag der 60 jähr

den geſuchten Tod.

Jahre ſeine V
und zwar in
tember.

t Am heutigen
des Drechsler

März in Leipz
Komitee dieſer
30. Mai, nachdem

ſicht genommen iſt.
In der Nacht

gerechtfertigt.

Theil des Aachen

letzten vier Wagen
ſteigen
der vordere Zugthei
Verletzun

beſchädigt, ſo daß

zwiſchen Dode
müſſen.

Jn der Na
in Blönsdor

ndorf

Feuer aus. Bei de

Landesagusſchufſes von einer „Wahl“ kaum mehr
die Rede ſei.
Argumente mit
Verhältniſſe ſeiner Provinz. Indeſſen fand

v. Rauchhaupt, der
zu Gunſten des Commiſſtonsvorſchlags geltend
machen zu dürfen glaubte. Das Haus ſchloß ſich

Graf Wintzingerode beſtritt dieſe liche Schafe, 8
dem heſonderen Hinweiſe auf die Jlammen ihren Tod fanden

er ſich ſich mit Familie, leider aber ka
hierbei im Widerſpruch mit den Anſichten des Hrn. den Flammen üm, Noch zw

z ältniſſe mit nieder.ſeinerſeits dieſe Verhältniſſe z Die allen, ſeit

Goldbergwerke bei R

t Beim Niederreißen einer Wand

Derſelbe

und Bildſchnitzerge
lands und Deſterreich Ungarns, welche am 19

iz eröffnet wurde, geſchloſſen. Das
Ausſtellun

Sängern und einigen H

bergſche Domaine Buchholz
Raub der Flammen geworden.
an drei Stellen zugleich
deshalb die Annahme,

meter ſüdlich von Ma
Radreifenbruches entg

gen find nicht vorgekom
das Gleis auf 2 Kilometer Län

Trockenheit verbreitete ſt
über alle Gebäude des Genannten, ſo daß ſämmt

Pferde,

für das Gedeihen des Peſtalozzi nete
3. Pfingſttage bei Abhaltung des Freiſchießens e
Unfall. Der dortige Schützenkönig H. begab

Teichmann zu Am

em nieder

ige Schu

Der Deutſche Juriſtentag wird im laufenden
erſammlung in Leipzig abhalten,
den Tagen vom 9. bis 11. Sep

Fachausſtellung
werbes Deutſch

Tage wird die

g gedenkt Sonntag den
die große Halle vollſtändig ge

räumt ſein wird, ein großes Muſikfeſt in derſelben
abzuhalten, wozu die Mitwirkung von etwa 1000

undert Muſikern in Aus

zum 19. d.

daß Brandſtiftung vorliegt,

Am 18. d. M. Abends gegen 7 Uhr iſt ein
Berliner Schnellzuges 6 Kilo

gdeburg in Folge eines
leiſt. Die Paſſagiere der

mußten auf freier Strecke um
die entgleiſten Wagen blieben ſtehen und

l fuhr nach Magdeburg weiter.

men, dagegen iſt
ge nicht unerheblich

daſſelbe bis nach erfolgter Re
paratur nicht befahren werden kann und die Züge

und Buckau eingleiſtg fahren

cht vom 2. zum 3. Feiertag brach
f bei Witten

zwölften Stunde in der
berg kurz nach der

Scheune eines Hüfners
r ſchon ſo lange herrſchenden

ch das Element im Nu

Schweine c. in den
Der Beſitzer rettete
m ſein Schäfer in
ei Güter brannten

zwei Jahrhunderten ruhenden
eichmannsdorf wurden am

mit ſehr großer Mehrheit dem Vorſchlage der Com 1. d. M. durch einen herzoglichen Bergaſſeſſor
miſſton an.

den Regierungspräſtdenten die Befugniß beilegt,!
Beſchlüſſe des Collegiums

tung zu verfügen namentlich aus den Reihen des

gegen
jorität,
eine ſehr geringe. Hiermit war man an die Be
ſtimmungen über den Bezirksaus
welchen der Schwerpunkt der obwaltenden Diffe

mit friſchen Kräften an den ſchwierigſten Theil der
Vorlage heranzutreten.

Provinz und Umgegend.
t Die königlichen Bezirksregierungen zu Merſe

burg, Erfurt und Magdeburg haben den Central
vorſtand des Peſtalozzivereins der 3
Sachſen zu Halle a. S. mittelſt Schreiben bez.
vom 14., 16. und 17. April d. J. ihren Dank d
und ihre Anerkennung für die ſegensreiche Wirk
ſamkeit ausgedrückt und dadurch aufs Neue ihr

2

inſchuß gelangt, ein Bäckergeſelle ei

zwei Schüſſen undrenzen liegt. Das Haus vertagte ſich, um ren ermorden verſucht und ſt

Die ſchwer Verletzte

i Verlreter des Dr.Gegenſtand eines lebhaften Wort einem e
ſtreites war ſodann der nunmehrige 9 23, welcher Ausbeutung übergeben,

t Jn Gera hat
ämmtliche Bierdruckapparate einſchaußer Kraft zu ſetzen ſämmtli.

hähne binnen drei Monaten abgeſchund in ſchleunigen Fällen auf eigene Verantwor Im Muhlbach bei

er Stunden von Buttſtädt, wuCentrums und der Fortſchrittspartei wurden hier
heftige Angriffe gerichtet und war die Ma des Landwirthes F. Heiner aufgefunden
welche ſtch für den Paragraphen fand, e Obduktion hat ergeben,

Jn der Nähe v
n

t Jn Freiberg
weig zu blühen.

Fabrikation von Stuhlſitzen aus Papier. So
zunglaublich dies klingt, ſollen doch dieſelben dauer
hafter als Rohr c.

Provinz Preis haben.
Jn Zerbſt

ie. 50fährige Jubel
vinzial Liedertafel
Sängerfeſte ſtatt.

Schnittwunden in den Hals zu

findet am 22. und 23. d. M.

Strousberg zur weiteren

h beſchloſſen, daß
ließlich der Spritz
afft werden ſollen.

Ellersleben, zwei

der Stadtrat

Die ge

on Koburg hat zu Pfingſten
Mädchen aus Eiferſucht mit

ch ſelbſt dann erſchoſſen.
ſchwebt in Lebensgefahr
beginnt ein neuer IJnduſtrie

Ein Herr Kröner betreibt die

ſein und dabei ſehr geringen

feier der Stiftung der „Pro
in Verbindung mit einem

im Gehöft
mendorf

4. d. M. der Maurer Kiezſch aus
ſtürzenden Mauerſtuck

war zwar nicht auf der
verſtarb aber andern Tags an den

Folgen der erhaltenen Verletzungen.

Jn Weißenfels ſtürzte ſich am 1. Pfingſt
hmacher Fiebrich in die

Saale und fand, obgleich ſchnell herausgezogen,

iſt die gräft. Stol
bei Nordhauſen ein

Das Feuer kam onigsſchuß fiel
zum Vorſchein und iſt Nu

werden wenn nicht

rde am 7. d. die Leiche

daß hier ein Mord

In Steina bei Sachſa ereignete ſich

nach Abgabe eines Schuſſes mit ſeinem Soh

ſich wahrſcheinlich ſelbſt zu überzeugen welch
Dreffer er gethan. Unmittelbar vor der Schei
wurde H. durch den Waldarbeiter

t Ein ſchreckliches Pfingſtfeſt erleben die
wohner von Oberpirk (zwiſchen Mehltheuer
Pauſa). Um Mitternacht vom erſten zum zweit

aus, welches 6 Bauerngüter und
in Aſche legte. Auß
ventar verbrannte eine Men
und Schweine

Localnachrichten.
Merſeburg, den 22, Mai 1880.

Der bisherige Prem. Lt. von Katte i
Thür. HuſarenRegiment Nr. 12. iſt zum Rit
meiſter Und Escadronchef befördert worden.

Am Donnerstage beendete die
ger Scheibenſchützen
Pfingſtſchießen und erfolgte

Einzug des Cor

ein Wohnhaus

ge Federvich, Ziege

Durch ein hieſt
Dienſtag in der kleinen Ritterſtraße eine Leiter um
geriſſen und der darauf ſtehende Maurer Sch. zun
Sturz gebracht. Hierbei
Bruch des Handgelenkes und
bedeutende Kopfverletzungen.
Inhaber des Geſchirres wird

außerdem nicht un
Den Führer reſp

man vorausſichtlich

Die ſchönen Hoffnungen,
dieſes Monats an den herrlichen
die überreiche Baumblüthe
Trieb aller übrigen Gewächſe
Ernte knüpfen konnten
vernichtet. Jn der Do
Dhermometer bis auf 2 Grad unter Null im
Freien ſtehende Waſſerbehälter bedeckten ſich mil
einer Eisſchicht, die erſt
wirkung der Sonnenſtra
hatte ſich zudem auf da
das in Folge dieſes allzu
des Tages die bekannte
und zuſammenſchrumpfte.
die Kartoffelfelder jetzt einen
aber auch Bohnen, Erbſen,

und den kräftiger
für unſere künftig

ſind theilweiſe vollſtändit

hlen wich ſtarker Reif
s junge Grün gebreitet
ſtarken Froſtes im Laufe
ſchwarze Farbe annahm

So bieten namentlich

wird letzterer in dieſem Ja
Ertrag liefern.

einem durchdringenden warmen Regen abgelöſt
für unſere geſammte Ernte

die ſchwerſten Befürchtungen Plah greifen ſollen.

Aus den Kreiſen Querfurt und Merſeburg.
s Wie man der S.Ztg. aus dem hieſtgen

Kreiſe ſchreibt, haben in Folge der Weigerung
ſächſtſcher Behörden, Dienſtboten, welche rechtswidrig
ihren Dienſt verlaſſen, trotz der Anträge Preußiſcher
Behörden zurückzuführen,
tungen und Amtevorſtehe
auch ihrerſeits die an ſie e
ſächſiſcher Behörden um Zurückführung von ſäch
ſiſchen Dienſtherrſchaften entlaufenen Dienſtboten
in Zukunft bis auf Weiteres abzulehnen Nach
Anordnung des kgl. ſächſ. Miniſteriums iſt die
Zutrückführung des Geſindes m Zwangswege un
ſtatthaft.

8 Wie das Querf. Krbl. mittheilt, hat am 9.
d. M. eine aus Nebra gebürtige, in Wennungen
in Dienſten ſtehende Magßd ihren Tod in der Unſtrut
geſucht und gefunden. Das Motiv ſoll ein un
glückliches Liebesverhältniß ſein. Am 12 d.

r Anweiſung erhalten,
rgehenden Requiſttionen

kam der 18 jährige Dienſtknecht H. aus Kirch
ſcheidungen auf beklagenswertbe Weiſe um ſein

und dem Scheibenmeiſter nach der Scheibe, u

L. unvorſichtig
Weiſe ſo unglücklich durch den Kopf geſchöſſeſ
daß er auf der Stelle ſeinen Geiſt aufgab. v

un
Pfingſttage brach daſelbſt an zwei Stellen Feu

er vielem Mobiliar und J

ges Geſchirr wurde am letzte

erlitt derſelbe einen

zur Schadloshaltung des Verunglückten heran ziehen
die wir zu Anfan
Stand der Saaten

nnerstagsnacht ſank das

einer mehrſtundigen Ein

traurigen Anblick dar
in den Gärten haupt

ſächlich der Wein haben furchtbar gelitten und I
hre wohl kaum einen

Die andauernde Trockenheit, ver
bunden mit ſtetem Oſtwind, muß recht bald von

unſere Polizei Verwal

v



3 Uhr entſchlief ſanft nach längeren LeiLeben. Derſelbe befand ſich in der bei letzterem Winke nach dieſer Seite hin zu geben und zur Heute früh

d MariOrte belegenen Lehmgrube, um Lehm auszuſchachten, Befolgung wieder und wieder anzuſpornen. Eines den a en n ne e der An

s ſchlechterdings, um ſtilles Beileid ergebenſt an
die trauernde Familie Naumunn

Merſeburg, den 21. Mai 1880.
Die Beerdigung ſindet Montag Nachmittag 3 Uhr ſtatt.

ivilſtands- Regiſter der Stadt MerſebKivich Vom 10. bis 16 Mai d M
Eheſchließungen- der Eiſendreher Ketzel mit A.

e el S. Blume hier; der Kreisbote Krock in Wittenberg mitfreudigkeit (auch die RM. E. Heſſe hier der Gelbgießer Wipperfürth mit
mehr Ch. Mäder; der Metalldreher Zwarg mit F. E. Schent.

s bedarf eals ſich die oberen Schichten löſten und den Un nachhaltigen Antriebe
ber Arbeiter, überhaupt derglücklichen verſchütteten. Er konnte nur als Leiche denn neun Zehntel a

unter den Lehmſchollen hervorgezogen werden. ärmeren Klaſſen, denken an alles Andere e
S als an die Erhaltung ihrer Kraft und Geſund eit,

Freiübungen und Zimmerturnen. ſuchen ſogar in ber Reyet e durch geiſtige
Soviel noch geſtritten wird über den Werth ver Getraänke zu „ſtärken“. Die leitenden und be

ſchiedener Einzelheiten der täglichen Lebensweiſe, darin aufſtchtigenden Männer könnten bei Jenen die

herrſcht volle Uebereinſtimmung, daß für dauerndes Leiſtungsfähigkeit und Arbeite
Wohlbeſinden und Wohlgefühl Bewegung in friſcher letztere zählt unter die „bewegenden Kräfte,
Luft eine der erſten Bedingungen iſt und der Mangel als Viele glauben weſentlich heben, wenn ſie, Geboren ein Sohn dem Schneidermſtr. Dötfel
daran nur in äußerſt ſeltenen Fällen fort und auch eine moraliſche Haftpflicht anerkennend el dem Gelbgießer Querſurth. dem Zimtiermann Hoffmann

t ſtraft bleibt. Als nicht mind if le a dem Bäckermſtr. Schmidt dem Cigarrenarb. Franke; dem Erfort ungeſtraft bleivt. der zweifel heregten Angelegenheit volle Aufmerkſamkeit ſchenk Geſchirrf. Martin Zwillingeſ. dem Maurer Reichmeiſter de
los darf gelten, daß das Durchſchnittsmaßz an ten. Hier und da würden ſie, wie eine Anzahl Zwillings eine Tochter dem Eiſendreher Gerſtäger Sonn

den nicht dazu beruflich Ge
dem Bedürfniß zurückbleibt.

Der ganze Zuſchnitt unſeres ſtädtiſchen Lebens, ſeine
Arbeiten und ſeine Vergnügungen, ſowie die Be
quemlichkeit der Meiſten wirken zuſammen, dies
Maß herabzudrücken. Je weniger Zeit nun aber
der Einzelne im Freien verwenden kann oder will,
um ſo mehr Urſache hat er, zu ſorgen, daß dieſe
knappe Zeit nun auch recht gründlich ausgenutzt
wird. Wie für Verproviantirung von Schiffen

auf weite Reiſen der Grundſatz gilt, gehaltreiche
Nahrungsmittel zu wählen, ſo hat auch der berufs
mäßige Stubenſther darüber zu wachen, daß er in

die ſchmalen, ihm zur Erholung vergönnten Zwiſchen
käume durchgreifende und mannigfaltige Exercitien
verlegt. Ein täglicher Gang nach einem Kaffee
oder Biergarten der nächſten Umgebung thutes
nicht. Auch das Billard leiſtet nicht die Dienſte,
welche ſeine Liebhaber ihm zuſchreiben, zumal meiſtens

in verathmeten, verqualmten Räumen geſpielt wird.
Beſſer wäre ſchon das urdeutſche Kegelſpiel, noch
beſſer das italieniſche Boccja und das engliſche
Ericket und CroquetBallſpiel. Ein unter Studier
ſtuhen, Buregu und Comptoirmenſchen ſehr verbrei

tetes, aber e
Annahme,
eingelegte vierwöchentliche Gebirgsreiſe oder

friſche
Kaltwa

Körperbewegung unter
nöthigten weit hinter

könnten.
Wohlthätiger,

gemeiner ausfüh
äußerordentliche Erholu

auch unter Umſtände
alltägliche Verhalten
Vielen im Auge behalten, die wed
für mehrwö

Arbeiter,
ſo nennenswerthe, ode
liche Bethätigung bringt,
dumpfer Fabrik oder Stübenatmoſphäre.
dieſer Leute ſind gezwungen,

ſäule,
in anderen unnatür
harren, deren geſundheitsſchä

ſtreben ſollten einigermaßen,
ein Gegengewicht zu geben,

wählte Gliederübungen

benſo ſchädliches Vorurtheil iſt auch die
daß durch eine etwa alle 2 bis 3 Jahre

Sommer
durch ein Seebad oder eine Mineral oder
ſſercur die tagtäglichen Begehungs und

Unterlaſſungsſünden wieder gutgemacht werden

nachhaltiger, wohlfeiler und all
rbar als eine kurze und ſeltene

ung ſo werthvoll dieſelbe
n ſein mag iſt: das

Das ſollten vornehmlich die
er Zeit noch Geld

chentliche Reiſen haben, namentlich jene
deren Tagewerk ihnen entweder keine

r nur ganz einſeitige körper
und zwar innerhalb

mit gekrümmter Wirbel
unter Druck i die Unterleibsorgane, oder

lichen Körperhaltungen zu ver Hatronen war derart ſtarkdlichem Einfluſſe ſie e mit ſammt d en e e
ſoweit als thunlich,
durch richtig ge

im Freien oder

praktiſcher von Fabrikinſpectoren bezeugter Beiſpiele

lehrt, ſchon dadurch Arbeitskraft erhalten und
ſteigern, daß ſte in der Vertheilung der Arbeiten auf
Abwechslung thunlich Bedacht nehmen.

Vermiſchtes
ſetzliche Mißgeburt) hat ein S

Unter neun Ferkeln
deutlich entwikeltem Menſchen

Stunde lebte
gegen ein kleines Entree
ſtellt und zog eine Menge

Eine ent
in Jngolſtadt geworfen
ſich nämlich eines mit
kopf, das jedoch nur eine halbe
ſtrum wurde eine Zeit lang
zum Beſten der Armen ausge
Neugieriger an.

De Wie
die beabſichtigte Säng
der Braut des Kronprinz

J

ner Männer-Geſangverein) hat
erfahrt nach Brüſſel zur Begrüßung

en Rudolf richtig ausgeführt.
Der Empfang des Vereins in der belgiſchen Hauptſtadt
am 19. d. M Abends überſteigt an Glanz und Enthu
ſiasmus alle Begriffe. Graf Chotek, der öſterreichiſche
Geſandte, begrüßte die Wiener Sänger, welche gekommen
waren um der Braut ihres Kronprinzen Rudolf ein
Ständchen zu bringen, zuerſt, dann ſpra Herr Duſtin,
ein Mitglied des Brüſſeler Gemeinderaths, ebenfalls
deutſch. Nachher ſetzte der Zug ſich in Bewegung, nach
dem 76 belgiſche Geſellſchaften mit Standarten und far
bigen Laternen an den Gäſten vorbeidefilirt. Der Em
pfäng der Wiener im Rathhaus war überaus herzlich.
Mehr als 300,000 Perſonen waren auf den Beinen. Der
König hatte einen ſeiner Ordonnanzoffiziere zur Begrü
ßung der Sänger geſchickt

(Dynamit-Exploſion.) Ueber ein furchtbares
Unglück in Faido (Kanton Teſſin) verlauten folgende
Details Jm Gemeindehauſe in Faido, das heißt im
Erdgeſchoſſe deſſelben, hat ein Sign. Marſaglia, der
Uebernehmer
in Eiſenwaaren angelegt, beſtimmt für den Eiſenbahnbau
der Gotthardbahn. In dieſem Magazin nun lagerte
in den letzten Tagen ein ganz bedeutendes Quantum
Dynamitkapſeln. Am Unglücksmorgen wurde unvorſich
tigerweiſe eine der nach Tauſ
zinirten Dynamitkapſeln geöffnet, und das namenloſe
Unglück war geſchehen. Ca. 40,000 (7) dieſer gefürchteten
Kapſeln waren explodirt. (Dynamitkapſeln ſind große,
mit ſtarkem Sprengzuſatze aus Knallqueckſilber verſehene
Kupferzündhütchen, die dazu dienen, das Dynamit in den
Minen zur Exploſion zu bringen.) Die drei Männer
(Angeſtellte der BauUnternehmung), welche ſich in dieſem

Augenblicke im Magagin befanden, waren ſofort todt;
der Eine iſt in tauſend Stücke zerſchmettert worden;
die Leichnahme der Andern ſind ebenfalls arg verſtümmelt.

So viele Damit war aber des Unglücks noch nicht genug geſchehen.
Unmittelbar oberhalb des unglücklich angelegten Dynamit

Alter von 14 bis 15 Jahren.

„Diele“ dieſes letzteren geſchleudert wurde, um in buntem
Durcheinander ſofort wieder von der ziemlich beträcht
lichen Höhe in die Tiefe zu fallen. Es war ein wahr
aft grauſiger Anblick. Die halbtodten, ſchwarzen, mit

dem Kaufmann Rindfleiſch; dem Glaſermſtr. Müller dem

DörGehirnleiden; des Königl. KreiskaſſenExekutors Schröter
Mein
befand

einDas Mon T

der Linie AiroloBiaska, ein großes Magazin

enden zählenden einmaga

magazins befand ſich die Primarſchule für Knaben im
Die Kraft der explodirten

dem Reſtaurateur Hageneſt; dem Buchbinder Kretzſchmar;
hatten 5

Landbau Inſpektor Krebel. Geſtorben: der Metall
dreher Allritz, 25 J. 3 M. Bruſtkrankheit; des verſt,
Handarb. Crypähne S 5 J. 5 M. des Schneidermſtrs.

fel S., Std., Stickfluß; ein unehel. S, II M.

T., 1 J. 3 M., Lungenentzündung des Ziegeldeckermſtrs.
Bielig Ehefrau geb. Bienert, 37 J. 7 M., Nervenſieber;

unehel. S., 4 M., Krämpfe des Maurers Leonhardt
19 J. Herzkrankheit; des Kaufmanns Angermann

S. 5 J. 10 M., Bräune; des Zimmermanns Hoffmann
S. 5 T., Schwäche

Haus, Feld und Garten
9verkauf in Meuſchau.

Dienſtag den I. Juni cr., nachmittags Ahr,
ollen im Rödel' ſchen Gaſthauſe zu Meuſchan die dem

Gärtner Albert Pohle gehörigen, daſelbſt belegenen Be
ſitzungen, als J im guten Bauzuſtande befindliches
Wohnhaus mit Hof, Stallung und Zubehör, 7
Morgen Feld und 2 Gärten, I und Morgen
enthaltend, mit Roſen und Spargelanlagen, getheilt
oder im Ganzen meiſtbietend verkauft werden, wozu
ich Kaufluſtige hiermit einlade.

Merſeburg, den 19. Mai 1880.
A. Rindfleisch, Kreis-Auct.-Comm. u. Ger.-Taxator,

Gras- Verpachtung im hieſigen

Augarten.
Dienſtag den 25. d. M., nachmittags 4 Uhrſoll die diesjährige GrasNutzung e ca. e

hieſigen Augarten, meiſtbietend gegen Baarzahlung ver
pachtet werden.

Merſeburg, den 20. Mai 1880.

n genonme

ſiſerate
es die ziwe

T
htefs dere

twurf
der 9
geſetzen

et Falk e
ulzmentari

wenn Geſet

ſetenkreiſen

len die neue

waht kein
i Vorlage
bleiben w

d ken klar
oßgebenden

man ſich

den Haltur
rlage geg

A. Rindſleiſch, Kreis AuctComm. i. A s
Freiwill. Hausverkauf in Merſeburg. n nicht

In hieſiger Carlſtraßze iſt ein neu und maſſit ind wird
erbautes 2 ſtöckiges Wohnhaus mit 8 Stuben nebſtMinne hinen

allem ſonſtigen Zubehör und Garten ſofort unter günn
ſtigen Bedingungen zu verkanfen durch den Kreis Auck nd eracht

Commiſſ. Rindfleisch in Merſeburg. alen, we
Ich bin geſonnen, mein Haus mit geräumige i vahalte

Laden und vollſtändiger Ladeneinrichtung aus innmen
freier Hand zu verkaufen und erſuche Kaufluſtige n gebt de
mit mir in Unterhandlung zu treten n Medeuc

C. G. Hörichs, Klempnermſtr. le Koſt
Eine junge tragende Zug Kuh ſteht nun

zum Verkauf olächen2ehIitz a. B. e rünbei Berghaus. beten. P
Ein Pferd (Rappe), als Droſch nen r

kenpferd paſſend, iſt preiswürdig l Wehr

zu verkaufen t nwölſer Unbei geöffnetem Fenſter, notabene mit Tiefathmen. Blut übergoſſenen Knaben wurden unter den Trümmern S Ritterstrass
Schon eine tagtäglich hierauf verwandte e r nene de en er von dem Schluchzen r n Metnrit und Jammern der armen Mütter; einigen der ünglück wurtS e ne e n e waren d n Beine glei n e Magdeburger eneiben. r Andern waren ſonſt übel zugerichtet. J j le t n e ne e e h Kusetellunge Lotteriekann hier nicht ertheilt werden, das wäre Sache bereits geſtorben. Das entſetzlich empörte Volk hätte Ziehu 14 c nſeines Arztes den Marſaglig ohne weitere Umſtände ſofort getödtet Zur V e re Zuni c. ändert
eiher von der Ueberzeugung ausgeht, daß Nah e t hen on

d e e e d c aläſſigteit auf dieſem Gebiete ſich früher oder ſpäter An e d lenzie E R. drächt, findet ſicher die Mittel, das Nothwendigſte Für dieſen Theil übernimmt die e dem Publikum gegenüber 5 Gelb. i. W. v a 1600 en

zu thun. Je geitiger damit begonnen wird deſto e e inebeſſer. Sind ſchon „Berufskrankheiten“ in höherem e nene e e Der en anMaße vorhanden, ſo iſt, deren Heilung ſchwierig, Am Sonntage (23. Mai) predigen 109 100 10 n de Ant,
orhe uns Domkirche. 9 Uhr Herr Conſiſt. Rath Leuſchner. 390 20 ded genoft unmöglich. Nicht blos um örtliche Schäden, 2 Uhr Herr Ding Martins emnnine 1, de EinVerkrummungen, Krampfadern, Geſchwüre undj Vormittags Il Uhr Kindergottesdienſt Sonntags Looſe 2.1 Mt. ſind zu haben in d c Nni

dergl. handelt es ſich, ſondern noch mehr um ein e Saale des Dom Gymnaſiums Herr Conſiſt. I annten Verkaufsſtellen, ſowie auch zu beziehen e wWint
Körper und Gemüth zerrüttendes Siechthum, welches Holleblellotyer: Altenburger Schule. Austheil S j5 n p m
meiſtens verhütet worden wäre, wenn der Betref der Bücher Sonntags von 1.2 Uhr. e A. Molling, General Debitf, t Je
fende ſich wenigſtens ten äußerſten Nothbedarf Stadthirche. 9 Utr- Herr Prediger Richter Hannover. hvon Bewegung und friſcher Luft verſchafft hätte. Uhr. Herr Paſtor Heineken. Sicher

i eumarkskirche. Herr cand. min, Reinhorſt. W e ne ſcheEine dankbare Aufgabe ſür Fabrikherren und tenrnrres Frme en wies horſ e S e n
Werkmeiſter wäre es, geſtützt auf Berathung mit Faſholiſche Kirche Früh 9 runer pecialarzt Dr. Kirchhoffer in Strahburg, e Meinſichtigen Hygienikern, ihren Arbeitern geeignete terin e S en

r e c e e e gRedaction, Druck und Verlag von Th. Rößner in Merſeburg. h n An
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